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Laborgeräte-
server

Die Kommunikation mit Analysenautomaten 
ist eine der zentralen Funktionen eines EDV-
 gestützten Laborsystems. 

Der Laborgeräteserver (LGS) stellt das  aktive 
Kommunikationsglied zwischen dem Appli-
kationsserver und der jeweiligen Gruppe (pro 
LGS sind bis zu 8 Analysengeräte anschließbar) 
von Analysengeräten dar. Dabei werden zum 
Einen die Analysenwerte automatisch übernom-
men und in das Labor - EDV - System ein-
getragen (monodirektionale Laborgeräte) und 
zum Anderen die gewünschten Parameter aus 
einer Probe dem Laborgerät mitgeteilt und die 
Resultate dem Labor - EDV - System zurück 
 übermittelt (bidirektionale Laborgeräte).

Selbst im Falle des Ausfalles des Applikations-
server bleibt das System weiter arbeitsfähig, da 
sowohl die Anweisungen an die Analysengeräte 
im LGS gespeichert sind als auch die zurück 
gelieferten Messwerte am LGS zwischengespei-
chert werden, um dann bei erster Gelegenheit, 
ohne Zutun des Anwenders, an den Applikations-
server gesendet zu werden.

Funktionsweise

Für jedes Laborgerät wird ein Treiber (IO - 
Modul) benötigt. Aufgabe des IO - Moduls ist es, 
die Informationen, die vom bzw. zum Laborgerät 
gesendet werden, in ein Format umzuwandeln, 
welches vom Labor - EDV - System verarbeitet 
werden kann.

• Diese IO - Module brauchen unbedingt einen 
sehr stabilen Server um störungsfrei laufen 
zu können.

• 98% aller Laborgeräte kommunizieren über 
eine RS232 Schnittstelle. Die Leitungslänge 
muss kurz gehalten werden, damit es nicht 
zu Störungen in der Übertragung kommt.

• Sehr viele bidirektionale Geräte erwarten 
eine sofortige Antwort auf ihre Anfragen 
an das EDV System. Verzögert sich diese 
Antwort, führt das zu Störungen am Ablauf 
am Laborgerät!

• Viele Laborgeräte können die Ergebnisse 
nur einmal an das EDV System  übertragen. 
Gehen diese Informationen verloren (das 
EDV System war aus irgendeinem Grund 
nicht bereit die Informationen zu empfangen) 
muss die Probe noch einmal gemessen 
 werden!

Der Laborgeräteserver ist absolut 
wartungsfrei!

• Viele Laborgeräte können die Ergebnisse 
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Schematische Darstellung 
der Datenkommunikation
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datalab X poct
– point of care 
testing

Point of care Messungen sind in sensiblen 
Bereichen, wie Intensivstationen und in der 
Anästhesie, die Voraussetzung für schnelle 
Entscheidungen die auf Basis von Laborwerten 
zu treffen sind.

datalab X poct stellt dabei den datentechni-
schen Zusammenhang der dezentral eingesetz-
ten Geräte mit dem Labor her. 

Die Identifikation des Patienten und die 
Zuordnung des Probenresultates ist dabei aus 
organisatorischer Sicht das zentrale Thema. 
Grundsätzlich gibt es ja keine Laboranforderung 
und daher kein laboreigenes Probenetikett. Für 
eine automatische Zuordnung ist die Erfassung 
und Übertragung einer Fallzahl Vorraussetzung 
(z.B. mittels Barcodeleser). 

und daher kein laboreigenes Probenetikett. Für 
eine automatische Zuordnung ist die Erfassung 
und Übertragung einer Fallzahl Vorraussetzung 
(z.B. mittels Barcodeleser). 
und Übertragung einer Fallzahl Vorraussetzung 

Ist die Erfassung der Fallzahl nicht möglich, 
oder wird diese nicht elektronisch übertragen, 
kann die Positions- Fallzuordnung mittels POCT-
Assistant manuell durchgeführt werden. Das 
ist eine Webmaske in Web2.0 Technologie, die 
auch mit entsprechenden Parametern versehen 
von einem anderen Programm aus aufgerufen 
werden kann.
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datalab X depot

• datalab X depot ist ein  eigenständiges  
oder in datalab X integriertes Software-
paket zur Führung und Verwaltung eines 
Kranken haus Blutdepots.

• datalab X depot ist genau so wie data-

lab X das Ergebnis einer sehr engen 
Zusammenarbeit mit Fachleuten aus dem 
entsprechenden medizinischen Fachbereich

• datalab X depot ist daher genau so naht-
los in eine KIS Umgebung integrierbar

• datalab X depot ist ISBT 128 fähig. Trans-
fus ions medizinische Richtlinien werden erfüllt

Patienten 

Alle erforderlichen Daten und alle Operationen 
im Zusammenhang mit dem Patienten als 
Empfänger eines Blutproduktes, werden vom 
System bereitgestellt und unterstützt. 

• Zugriff auf administrative und medizinische 
Patientendaten aus dem KIS

• Erfassung von Patientendaten in Notfällen im 
Labor

• Zusammenführung mehrfach aufgenomme-
ner Patienten

• Patientenbezogene Reservierung von Konserven

• Patientenbezogene Übersicht über alle trans-
fundierten Konserven

• Patientenbezogene Transfusionsdokumentation

Blutdepot-
verwaltung

Die Blutdepotverwaltung bildet die organisatori-
sche Basis zur Führung eines Blutdepots. Das 
System stellt alle relevanten Daten über Herkunft, 
Produktart, Lagerführung, Verfügbarkeit, 
Aus gabe, Rücklieferung und Vernichtung von 
Konserven zur Verfügung. 

• Erfassung und Einlagerung angeliefer-
ter Konserven, manuell, mittels Barcode 
Reader oder die Konserven begleitenden 
Datenträger.

• Anforderungen kommen entweder aus dem 
KIS oder können im datalab X depot direkt 
durchgeführt werden. 

• Reservierungen einer Konserve für einen 
oder mehrere Patienten sind möglich.

• Kreuzproben, Blutgruppe, Rh-Faktor und 
AKS sowie sämtliche anderen erforderlichen 
labormedizinischen Analysen werden als 
Anforderung an den integrierten Laborteil 
von datalab X übermittelt und werden 
nach Freigabe angezeigt.

• Ausgabe von Konserven reserviert für eine 
bestimmte Person, mehrfach reservierte 
Konserven und ungekreuzte Konserven 
ist möglich. Der Benutzer wird über einen 
Warnhinweis auf die besondere Situation 
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hingewiesen. Die Ausgabe erfordert lesen 
und gegenlesen des Barcodefeldes!

• Auslagerung für Versand und Vernichtung.

• Transfusionsrückmeldung wird nach der 
Verabreichung generiert, eventuell aufge-
tretene Transfusionszwischenfälle dokumen-
tiert.

• Lagerauskunft kann über Auswahllisten indi-
viduell gestaltet werden um rasch gezielte 
Auskunft über bestimmte Produkte zu erhalten.

• Konservenhistorie liefert ein exaktes Pro-
tokoll was und wann mit einer Konserve 
geschehen ist. 

• Bestellung/Bereitstellung vom System 
er möglicht es Bestellungen der benötigten 
Konserven bei ausgewählten Lieferanten und 
gegebenenfalls auch für einen bestimmten 
Patienten zu tätigen. Es kann aber auch die 
Variante Bereitstellung gewählt werden und 
zwar dann wenn von der liefernden Blutbank 
bereits gekreuzte Konserven bestellt werden. 
Diese Konserven werden entweder bereits 
beim Einlagern vom System abgebucht oder 
unabhängig vom Einlagern verwaltet.

Wartung, 
Bereitschaft &
Systemweiter-
entwicklung

• Wartungsmodelle genau auf die Anforder-
ungen des Kunden abgestimmt. 

• Hotlinedienste – immer von qualifizierten 
Personen geleistet. 

• Systemweiterentwicklung die ständig mit der 
Entwicklung in der Laboratorien konform 
geht.

Auf diese wichtigen Leistungen können unsere 
Kunden uneingeschränkt zählen und es sind 
genau diese Leistungen die den nachhaltigen 
Nutzen eines Systems garantieren. 
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